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Ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr

Ihre
DLRG Ortsgruppe Rodenkirchen e.V.
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Jugendgrillfest am 9. Juni 2001

Mit dem Grillfest, das diesmal das moderne Motto "Barbecue Unplugged"
trug, fand dieser Tage eine der traditionellsten Veranstaltungen der DLRG
– Jugend aus Rodenkirchen zum nunmehr 11. Male statt ! 13 Kinder im
Alter zwischen 9 und 14 Jahren rannten, hüpften und balgten was das
Zeug hielt. Vom Sonnenschein wieder einmal verwöhnt, ließen sich alle
am Nachmittag die herzhaften Grillkoteletts, jede Menge Grillwürstchen
und so manches Glas Cola so richtig schmecken. Nach dem Essen ging
es dann munter weiter und die Kinder hatten bei Spielen wie Fang Mr.
Freeze und dem altbewährten Brennball jede Menge Spaß.

     
Der Jugendvorstand der Ortsgruppe Rodenkirchen e.V. bewies einmal
mehr organisatorisches Fingerspitzengefühl und Professionalität. Außer-
dem freute man sich über die rege Ausgelassenheit der Kinder, die aus-
nahmslos glücklich nach drei kurzweiligen Stunden Spiel und Spannung
die Feier verließen. Für alle Teilnehmer und Außenstehende war dieses
Fest ein ausdrücklicher Beweis dafür, wie wichtig ehrenamtliche Arbeit
gerade im Bereich alternativer Jugendarbeit ist. Die DLRG in Roden-
kirchen zeigt sich auf diesem Gebiet außerordentlich aktiv und gibt dem
Verein gerade aus der Sicht von Kindern und Jugendlichen ein abwechs-
lungsreiches Profil.

Kinderfahrt nach Lutzerath der DLRG
Rodenkirchen e.V. vom 22. - 24. Juni 2001

Das schöne und verträumte Lutzerath in der Hocheifel wurde dieser Tage
zum nunmehr 10. Mal Ziel einer munteren Gruppe von Jugendlichen der
DLRG aus Rodenkirchen. Dem Jugendvorstand war es zu verdanken,
daß bei den 22 Teilnehmern im Alter zwischen 9 und 15 Jahren aufgrund
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der interessanten und aufregenden Aktivitäten keine Langeweile aufkam.
Vor allem die abenteuerliche Nachtwanderung gleich am ersten Abend
wußte zu begeistern. Bereits am Samstag ging es für die Teilnehmer
rasant weiter - auf einer rund 800 m langen Sommerrodelbahn ging es im
pfeilschnellen Tempo hinab ins Tal. Alle waren begeistert von dem Kurs,
der den Teilnehmern ein Höchstmaß
an Geschick und Mut abverlangte.
Bei Grillwürstchen und einem
romantischen Lagerfeuer fand man
am Abend noch mal etwas Entspan-
nung von dem aufregenden Tag. Am
Sonntag konnte sich die Gruppe
dann restlos im Spaßbad von
Cochem austoben, um nach einem
gemeinsamen Abschlußessen
gegen Abend wieder den Heimweg
nach Rodenkirchen anzutreten.

Volleyballturnier der DLRG - Rodenkirchen e.V.

Dieser Tage bewegten sich zahlreiche "Wasserratten" auf sportlich unge-
wohntem Terrain. Gleich 12 Mannschaften, die zum Teil aus Mettman und
Bergisch Gladbach angereist waren, bewiesen eindrucksvoll, daß man
sich nicht nur auf´s Schwimmen versteht. Die Jugend der Ortsgruppe war
mit einem Team an dem Volleyballturnier der DLRG Bezirksjugend
Aachen vertreten. Die Rodenkirchener demonstrierten dann einmütig,
daß Spaß und Sport zusammengehören.
Auf dem Gebiet ´Spaß´ konnte jedenfalls
den Rodenkirchenern an diesem Tag
keiner das Wasser reichen, denn die
Stimmung innerhalb der Gruppe war vor-
bildlich. Man konnte sich letztendlich aber
auch sportlich gegen die restlichen
Mannschaften durchsetzen und stand
schließlich im Endspiel. Es war niemand
besonders traurig, daß man gegen einen
überaus starken Gegner unterlag und so
waren alle mit dem 2. Platz auf diesem
Turnier sehr zufrieden.
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Jugendfahrt nach Heddert der DLRG
Rodenkirchen vom 1. Aug. - 2. Sep. 2001

Dieser Tage war es wieder soweit. 15 Jugendliche der DLRG Roden-
kirchen brachen in das verträumte Heddert im Hunsrück auf, um dort ein
paar vergnügliche Tage zu verbringen. Der Besuch einer Schnaps-
brennerei mit anschließender Verköstigung am ersten Abend der Fahrt
sorgte schließlich auch für ausgezeichnete Stimmung unter den durchweg
volljährigen Teilnehmern und bis spät in die Nacht wurde bei professio-
nellen DJ – Klängen durchgefeiert.

 

So ließ man es am Folgetag ruhig angehen und nach einem üppigen
Frühstück hatten alle Gelegenheit, die landschaftlich reizvolle Umgebung
zu erkunden. Ein Volleyballturnier am Nachmittag führte die Gruppe
schließlich wieder zusammen. Traditionell beschloß man den Abend mit
einem romantischen Lagerfeuer und herzhaften Grillwaren. Man munkelt,
daß auch in jener Nacht nicht viel geschlafen wurde. Der abschließende
Tag der Fahrt brachte noch ein Highlight der besonderen Art mit sich. Im
Spaßbad von Tholey hatten alle Gelegenheit, sehr individuell die
abwechslungsreichen Erlebnisse der Fahrt zu verarbeiten. Und während
die einen sich im Dampfbad oder Solarium entspannten, konnten sich die
anderen auf der Turborutsche oder im Strömungskanal noch mal so
richtig austoben. Es war der Gruppe anzumerken, daß der Abschied
sichtlich schwerfiel. Dennoch mußte gegen Abend die Rückkehr nach
Rodenkirchen angetreten werden, das man erschöpft aber glücklich
gegen 22.00 Uhr wohlbehalten erreichte. Alle freuten sich bereits auf den
kommenden Montag, um sich nochmal über die aufregenden Erlebnisse
der Fahrt auszutauschen.
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DLRG OG Rodenkirchen im Internet

Seit neuestem ist es möglich, sich über alle wichtigen Informationen und
Veranstaltungen der DLRG Ortsgruppe Rodenkirchen e.V. über das
Internet zu informieren. Sie finden uns unter www.dlrg-rodenkirchen.de.
Dort finden Sie Informationen zu:
• Vorstand
• Jugendvorstand
• Mitgliedschaft
• Ausbildung
• Rettungsschwimmkurse

für Nichtmitglieder
• Geschichte
• Wachdienst
• Termine, Presse
• Aktuelle Veranstaltungen

14. Kinderfest der DLRG Rodenkirchen e.V.

Einmal mehr fand dieser Tage die traditionsreichste Veranstaltung der
DLRG –Jugend der Ortsgruppe Rodenkirchen statt. Auf dem mittlerweile
14. Kinderfest durften sich schließlich rund 20 Kinder im Alter zwischen 6
und 11 aus Herzenslust austoben. Zu Beginn gab es wie gewohnt Cola
und Kuchen und die Kinder konnten sich für die bevorstehenden Auf-
gaben stärken. Danach folgten Spiel auf Spiel und es blieb wenig Zeit
zum Ausruhen. Zuerst ging es über einen komplizierten Hindernis-
parcours bei dem knifflige Aufgaben gelöst werden mussten, um am Ende
einer der drei Mannschaften den Sieg zu bringen. Das zweite Spiel hieß
‚Eins, Zwei oder Drei...‘ und war in Anlehnung an die derzeitige Welle der
Quizsendungen ebenfalls zeitgemäß. Was hatten die Kinder einen Spaß
zwischen den drei Feldern, welche die richtige Lösung auf die Quizfrage
bereithielten, hin und her zu springen. Letztlich mußten sie sich dann für
eine Antwort entscheiden, was bei Fragen wie: „Wer schrieb die „Harry
Potter“ Bücher ? (J.K.Rowling, J.R.R. Tolkin, W. Horwood) nicht ganz so
einfach war. Auch hier wurden Punkte verteilt, die den einzelnen Mann-
schaftskonten gutgeschrieben wurden. Im letzten Spiel ging es darum, die
farbigen Luftballons der eigenen Mannschaft vor der Zerstörung der an-
deren zu bewahren. Hier konnten sich alle noch einmal richtig veraus-
gaben und ihre letzten Kraftreserven in die Waagschale werfen.
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Letztendlich machte am Ende Mannschaft ‚Rot‘ mit den meisten erzielten
Punkten aus allen Spielen das Rennen. Bei der Verteilung der lang
ersehnten Preise ging allerdings keines der Kinder leer aus. Für die sieg-
reiche Mannschaft gab es ‚Harry Potter – Bälle‘ und für die Zweiten und
Dritten hochwertige ‚Handy - Taschenlampen‘, so daß es am Ende ei-
gentlich keine Verlierer gab. Daneben durften sich die Kinder mit allerlei
Süßzeug vollstopfen und auch die Überraschungseier fehlten selbstver-
ständlich auch nicht. Glänzende Kinderaugen dokumentierten, daß auch
das diesjährige Kinderfest der DLRG Rodenkirchen ein voller Erfolg war.
Dem Jugendvorstand unter dem Vorsitz von Oliver Grunwald wurde von
Seiten der Eltern noch einmal herzlich für seine Mühen gedankt. „Natür-
lich“, betonte Grunwald, „wird das Kinderfest ein Bestandteil unserer
ehrenamtlichen Arbeit bleiben
und auch im nächsten Jahr in der
Vorweihnachtszeit wieder statt-
finden. Und außerdem mache es
schließlich auch ihm und seinem
Team, Klaus Römer, Michael
Jankowski, Florian Meyer, Jonas
Kaschull und David Strickling
„eine Menge Spaß !“ Dies kann
man beim Anblick der glücklichen
Kinder sehr gut nachvollziehen.
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• Schulferien 24. Dez. – 5. Jan. 2002
• Kinderfahrt 28. – 30. Juni 2002
• Jugendfahrt 13. – 15. September 2002
• Nikolausschwimmen 9. Dezember 2002
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